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D.3

Sonstige Darstellungen und Anmerkungen zum

Planinhalt

Bauweise, die überbaubaren und nicht überbaubaren

Grundstücksflächen sowie Stellung baulicher Anlagen

gem. § 9 (1) Ziffer 2 BauGB

offene Bauweise

z.B. Maßzahl (in m)

o

D. Textliche Festsetzungen mit Zeichenerklärungen

Grenzen gem. § 9 (7) BauGB und Abgrenzungen

gem. §§ 1 (4) und 16 (5) BauNVO

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches der Bebauungsplanänderung

gem. § 9 (7) BauGB

Beispiel für die Festsetzung von Art und Maß der baulichen Nutzung sowie der

Bauweise

D.2 Maß der baulichen Nutzung gem. § 9 (1) Ziffer 1

BauGB i.V.m. §§ 16 - 21 BauNVO

(Es gilt der Eintrag in der Planzeichnung.)

GeschossflächenzahlGrundflächenzahl

BaugebietBauweise

Grund- und Geschossflächenzahl, Vollgeschosse

maximale Grundflächenzahl  (GRZ)

Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß

Baugrenze

nicht überbaubare Grundstücksfläche

D.1

GE

maximale Geschossflächenzahl (GFZ)

Zulässig sind:

- Gewerbebetriebe aller Art gem. § 8 (2) Ziffer 1 BauNVO,

- Geschäfts-, Büro- und Verwaltungsgebäude gem. § 8 (2) Ziffer 2 BauNVO,

- Tankstellen gem. § 8 (2) Ziffer 3 BauNVO,

- Anlagen für sportliche Zwecke gem. § 8 (2) Ziffer 4 BauNVO.

Zahl der

Vollgeschosse

F.

D.0

1,6

II

0,8

überbaubare Grundstücksfläche

Art der baulichen Nutzung gem. § 9 (1) Ziffer 1

BauGB i.V.m. §§ 1 - 15 BauNVO

Gewerbegebiet gem. § 8 BauNVO

Die der Planung zugrunde liegenden Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Erlasse und DIN-Vorschriften) können bei der Gemeinde Nordkirchen,

Fachbereich Bauen-Planung-Umwelt, Bohlenstraße 2, 59394 Nordkirchen, eingesehen werden.

Die Gemeindeordnung für das Land Nordrhein - Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt

geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18.12.2018 (GV. NRW. S. 738, 2019 S. 23);

Das Wassergesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz -LWG-) in der Fassung des Artikels 1 des Gesetzes zur Änderung wasser-

und wasserverbandsrechtlicher Vorschriften vom 08.07.2016 (GV. NRW. S. 559), zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetztes vom 15.11.2016

(GV. NRW. S. 934).

vorhandene Bebauung

Flurstücksnummer

Flurgrenze

Flurbezeichnung

3

vorhandene Flurstücksgrenze

Ausnahmsweise können zugelassen werden:

- Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie für Betriebs-

inhaber und Betriebsleiter, die dem Gewerbebetrieb zugeordnet und ihm

gegenüber in Grundfläche und Baumasse untergeordnet sind gem. § 8 (3)

Ziffer 1 BauNVO,

- Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale und gesundheitliche Zwecke gem.

§ 8 (3) Ziffer 2 BauNVO ,

- Vergnügungsstätten gem. § 8 (3) Ziffer 3 BauNVO.

302

Flur 12

Bodendenkmäler

Wenn bei Bodenarbeiten kultur- oder erdgeschichtliche Bodenfunde oder Befunde (etwa

Tonscherben, Metallfunde, dunkle Bodenverfärbung, Knochen, Fossilien) entdeckt werden,

ist nach §§ 15 und 16 DSchG NRW (Denkmalschutzgesetz) die Entdeckung unverzüglich

der Gemeinde Nordkirchen oder der LWL-Archäologie für Westfalen, Außenstelle Münster,

An den Speichern 7, 48157 Münster, Telefon: 0251/5918911, anzuzeigen und die

Entdeckungsstätte drei Werktage in unverändertem Zustand zu erhalten.

3

Vorsorgender Bodenschutz / Bodenaushub

Der Schutz des Mutterbodens ist gem. § 202 BauGB zu gewährleisten.

Bei Baumaßnahmen ist die obere Bodenschicht gem. den einschlägigen Fachnormen

getrennt vom Unterboden abzutragen. Darunter liegende Schichten unterschiedlicher

Ausgangssubstrate sind entsprechend der Schichten zu trennen und zu lagern. Gem. DIN

18915 ist besonders Blatt 3 zu beachten (Bodenabtrag, Bodenlagerung).

Gemarkung: Nordkirchen

A.

B.

C.

D.

E.

F.

Bestandteile der Bebauungsplan-

änderung:

Begründung

Beigefügt ist dieser Bebauungsplan-

änderung:

-

Gemeinde

Nordkirchen

7. vereinfachte Änderung

des Bebauungsplanes

Nr. 3

„Gewerbegebiet“

Flur: 12

Flurstücke: 1848, 2171, 2176.
Das Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634);

Rechtsgrundlagen

Die Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung - BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.11.2017

(BGBI. I S. 3786);

Die Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhaltes (Planzeichenverordnung - PlanzV) vom 18.12.1990

(BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 04.05.2017 (BGBl. I S. 1057);

Satzungsfassung des Bebauungsplanes

(09/2004)

7. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes

Rechtsgrundlagen

Textliche Festsetzungen mit

Zeichenerklärungen

Inhalt der 7. vereinfachten Änderung

Sonstige Darstellungen und

Anmerkungen zum Planinhalt

Der Rat der Gemeinde Nordkirchen hat am

__.__.____ die Einleitung eines Verfahrens zur 7. ver-

einfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3

„Gewerbegebiet“, gem. § 2 (1) BauGB, beschlossen.

Der Beschluss ist am __.__.____ öffentlich bekannt

gemacht worden.

Nordkirchen, den __.__.____

Dietmar Bergmann

(Bürgermeister)

Der Rat der Gemeinde Nordkirchen hat am

__.__.____ über die vorgebrachten Anregungen gem.

§ 3 (2) BauGB entschieden und die 7. vereinfachte

Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3  „Gewerbe-

gebiet“ als Satzung, sowie die Begründung in seiner

Sitzung am __.__.____ beschlossen.

Nordkirchen, den __.__.____

Dietmar Bergmann

(Bürgermeister)

Der Beschluss des Rates der Gemeinde Nordkirchen

über die 7. vereinfachte Änderung des Bebauungs-

planes Nr. 3 „Gewerbegebiet“ ist am .....................

gem. § 10 (3) BauGB ortsüblich bekannt gemacht

worden.

Die Bekanntmachung enthält den Hinweis wo und

wann die verbindliche Bauleitplanung eingesehen

werden kann.

Mit der Bekanntmachung ist die 7. vereinfachte

Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Gewerbe-

gebiet“ damit gem. § 10 (3) BauGB in Kraft getreten.

Nordkirchen, den __.__.____

Dietmar Bergmann

( Bürgermeister)

Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung der 7.

vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3

„Gewerbegebiet“ ist am __.__.____ ortsüblich mit dem

Hinweis gem. § 3 (2) Satz 2 BauGB bekannt gemacht

worden.

In einem vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB

wird von der Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB, von

dem Umweltbericht nach § 2a BauGB und von der

Angabe nach § 3 (2) Satz 2 BauGB, welche Arten

umweltbezogener Informationen verfügbar sind,

abgesehen.

§ 4c BauGB "Überwachung der Umweltauswirkungen"

ist nicht anzuwenden.

Nordkirchen, den __.__.____

Dietmar Bergmann

( Bürgermeister)

Der Entwurf Entwurf der 7. vereinfachten Änderung

des Bebauungsplanes Nr. 3 „Gewerbegebiet“ mit der

Begründung haben gem. § 3 (2) BauGB i. V. mit § 13

BauGB vom __.__.____  bis __.__.____  öffentlich

ausgelegen.

Nordkirchen, den __.__.____

Dietmar Bergmann

( Bürgermeister)

Größe des Plangebietes: 0,3 ha (3.315 m²)

C.

Gemeinde Nordkirchen

Norden

0

Maßstab im Original 1 : 500

30

Das Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) in der Fassung vom 29.07.2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom

15.09.2017 (BGBl. I S. 3434);

2010 40m

7. vereinfachte Änderung des

Bebauungsplanes Nr. 3 „Gewerbegebiet“

Verfahrensstand:

Satzungsfassung gem. § 10 (1) BauGB

Drees Huesmann
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Flur 12

Gemarkung Nordkirchen

Flur 16

Gemarkung Nordkirchen

Flur 12

Gemarkung Nordkirchen

Flur 16

Gemarkung Nordkirchen

E. Inhalt der 7. vereinfachten Änderung

Altlasten

In der vorbereitenden Bauphase (z.B. Baugrubenaushub) ist auf Anzeichen von

Altablagerungen zu achten. Sofern derartige Feststellungen getroffen werden, ist das

Umweltamt des Kreises Coesfeld umgehend zu verständigen.

Drees & Huesmann

Stadtplaner PartGmbB

Vennhofallee 97

D-33689 Bielefeld

fon +49 5205 72980

fax +49 5205 22679

info@dhp-sennestadt.de

www.dhp-sennestadt.de
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Übersichtsplan - M. 1:10.000

Erweiterung der überbaubaren Grundstücksfläche:

Die überbaubare Grundstücksfläche im Nordosten des Plangebietes wird in

Richtung der Aspastraße um eine Fläche von ca. 21x6 m erweitert.
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A. Satzungsfassung des Bebauungsplanes (09/2004)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 3

"Gewerbegebiet

B. 7. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes
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